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DIE I(LASSISCHEN PROPLINER DER DEUTSCHEN FLUGGESELLSCHAFTEN (16)

Invader und Learstar

: ,---P

In dieser Reihe stellen wir eigentlich ktassische Propliner im Luftverkehr

Deutschtands von 1955 bis heute vor.Als die Eusinessiets noch nicht er-

funden waren, bedienten sich die Großen und Wichtigen dieserWett al-

lerdings auch der Kraft und Geschwindigkeit ehematiger Militärflugzeu-
ge, um schnetl und bequem reisen zu können.

F ür dle Verwenduis der uberr€ichL.h

F vorhandener russesondert€n [rl

I rtärflLgz€use d€s Zw€ite. We t ,ieqs
boten sich vielerLei l\4öglich (eiten an.

ALs mittlerer taktlscher Bornb€r, Ti€far.
g fi.sflugzeug und Auftlärer hatte die
DougLas 4.26 - die ab 1948 als 8.26 be-
zeichnet wurde - noch im letzten Kriegsjahr
ln die l(anrpfhaidLungen eingegriffen- Arch
im (oreakrl€g und im französischen
indochinakonfli( bewahnen skh die lnva.
del Ln den 60erlahren gaben dl€ Us-Strejt

kläft€ viele 8.26 ar die Lufrwatren kleiner€r
Länder weiter oder otreiettef sie a!fd€nr zi-

Als Erde (nder unterwegs

n der BL'ndesrepublik Deutschland b--
tieb der ehernalige Luftwaffefpilot Wälter
Rallaus Eningen eln€ klelne Firma mit lei.h-
ter FLugzeugen für LuftbiLdflüge !nd ande-
re Aufgaben der Allg€meinen Luftfahn. Für
jewelLs 15 000 US.DoLlar eNarb Rall 1962

>tuLa$vorbereltüngen beider D-CELE ln
N4ün.hen. Die ,,2 viLis erten Bombe/ desWal
ter Ral wurdenvermutLich auch frirgeheime
(4lssionen des 3ND genutzt.

zwei ehemalis€, zu Aufklärern !mgerüstete
RB 26C der U.5. Air Force. Beide l\4aschlnen
waren ii den USAziviLzugelassen und wur.
den mit den vonärfigen deutschen Regis

trlerungen D-BELE urd D BELI nach
Deutschland überfuhrt. Hier wurden die
FLugzeuge mit e ner auftilligen foten Bema
Lungv€ßehen und mit Geräten undAnlagen
zur Fotogrammetrie und Lageßtätt€nerkun
dung aLsgerlstet. Dazu veriügt€n sie u.a.

über eine [lagretsonde PN122 Proton, die
an eln€m ausfahrbaren (abelseil nachge
schleppt wurde. Na.hdem man festsesteLlt
hatte, dass dle Startmasse der Invader trotz
voLler Betankung 14 Tonrer nicht über
schritt Bewaifiufg ufd Panzer!ng waren

ia nkht mehr vorhanden wurden sie arf
D.CELE bzw D CELI umregistrierr. Einges€tzt
w!rdef die fr'las.hinef fiir die Firmen Prakla
SeismosAG Hannov€r und Phoiogrammetrie
['li]ncher GmbH voNiegerd in Afrl€ lnd
dem &,littLer€n Osten. Doch schor am 14.

November 1963 ging €ire der nvader ver
Lorcn- Die D-CELE kam nach Sonnenunter
gang vor e nem Arbeitsflug in Dahorney
(h€!te Benin) zurüc(. Beider Landurs ir Co

tonor musste sie aus nicht gekLärten Grün-
den durchnaden, geriet dabeiin eiren übeF
zog€nen Flugzustand und stürzte ca. 1000
]\4eter hlnter der Runway ins l\4eer. Alle vier
nsassen kamen dabei ums Leben.

Als Eßatz beschatrt€ Rallüber dieAircrafr
Krauthelm Gmbf eine weitere Invad€r äus
den LJSA. Dlese l\4aschine, di€ ihn /6 000>Der.,VlF-3onbe'rtD-BACA am 26.April 19/0 in Fannover in selner€rsten Eemaluns



D 
^4ar( 

<ostete, war im (orea( eg eirge.
setTt gewesen !nd h.tte nur 1616 Stufden

Ralls nvader sind auch von zet z! Zait
durch di€ Bund€sl!ftwaffe genutzt worder,
um Navigallonsbod€nanlagen z! überpr!-
fen und L!ftbildver ressungen durhzu-
führcn. Z! dl."sern Zweck wurden sp-"zielLe

niLitärisch€ Anlagen !ni Kameras einge.
ba!t, di€ von der Wehrrechn s.her Erpro.

blngssLelle wTD 6l betrelt wülden. Ab

dem 50mmer 1964 beschaffte das l4lLitiii
geogElsche Aml def Luftwrffe für diese

Zw€ck€ drci Jetbomber vom Typ BAc can
berra B [4 (.2.

[,1anch€ Queli€n br nsen Walter Rill m]t

den Bundesn..hrichtendlenst (BNDI in V€f

blnduig und nennen PulLa.h sogaraLs Geld

e€ber für den Kauf der fvader Ob und ln
wieweir der delts.h€ Ausla rdssehe mdi€nst

Das Lufttüchtig 'DieD-BACAln ierei Bena uig5s.henra 197r ld Bas. üluLhouse

D CEL llef i r lln 1966 ab uid wLrrde nkhl
ern€ue(. Da d€shalb eiie Lös.h!ng voi
Amc wegen drohte, be.ntngte RaLl €.€
vof läufige Wi€detrLr.ss!ng zrr uberführung
der [l.s.h]ne voi Erd nS n.ch Eremen, !m
b€i VFW eine Ceieral!benrol!ng d!(h
führen zu l.ssen. Daz! ist ledo.h nlc se.
kommen, die Lös.huig als dcn R.slstefer
folgte am 14.lrn 1966. Das Flugz.ug st ir

Erdlng veE.hroitet \üorden. Wührend eines
Alfefihalts i Peru ver(aufte RaLl dle
D CADLI am 11.l,la 1967 flir2100 US Dollar
in die Trars Peruana dc Av acior. Sie i5t

aber lreder irn peruanlscher noch in einem

ander-qr R€gist.r autgeLarcht und wLrrde

zul€tzt 1970 a!feifem 5chrotLpLatz in Llma

WaLter RaLLutcmalrm 1968 ioch €lnmaL

den Veßuch, elne ivader n..h Deuts.hLand

elnzuführen. Er ließ das (erizei.hen
D CAFY rür eiiei]!s der französischei Luft

wai1e.!sges.hledei€ l,las.hif e vorn€rken,
do.h ein Kruf (am nichl zu Stande Lrnd das

Flugzeug endete aLs D0nkrnaL am Eingang

des MlLitarflügpLatzes loi Chateaud!n. D.
nach beantr.gte er DCAFY iür eine aLs

Nlarken.n c ümgebalte Invadef, dle für el

ne Flrm. in Antwerpen (rabben !nd Lang!
sten zw s.hen derTlir(e !nd BeLg cn tnir5
porti€rte. Die [']as.h]n€ war auf dem
Flughafen Antwerper Deüme w.sen ficht
bezahltef Rechnungen an die Kette geLest

lrofden. D.s LBAlehfte.ber eine Z!LaEE!ng

filr dlese umgebalte A4as.h n€ ab. Slc nehl
heute, te lw€is€ auf den rßpfüngllchen
welt(legsz!st.nd rür!.kgerünct, iir Kö

f iglich Belgischen Armeem!s€Lrm BrüsseL.Arbeitsflüg,rnteressadt slnd die zahLrei.hen üeiß abgetelzler Flärhei und Bautele.

\ilerk Nr 28044: A.268.69 DL, a s 44 34765 an LTSAAf koi5etuiert unn abgeneLLl 1t46, aL5 N6lr60 an C. F Babb,an Fud50n Engire€riIg Co p.

Texas 194/, an 5Dery 6yros.ope Co. n.. 19t1, Unbau bei On /vlalk zur l"la (snan C 1959, ai Lhiveßity oi ll no 5. an WaLston Aviation n.. AL

lon l9rtj,Antwercen Sealood Companr al5 D CAFY (2J voEemerkl rür W. Rall, Eningen, n .hl zugeLasten 1.12.63, bes.hLasnahml Anlvierpen 1969,
absesteLh, an kdnisLkh beLs s.hes Ameemuseum Brü5seL1t79 als naus.hes Exporat
Werk NL 23731: A 26c 3! Dl aLs 44 35504 an USAAF, vernutlich 1r48 ,ur EB.l6C umgcrüstet, a s 8O/C an Arnee de LA r, zlr RB.26C APQ1l Ra

dartralner umgebaut, a.D.apL67, aLt D.CAFY vorgemerkl iürW, Rall, Eningen 2r.1.63, n.ht rugeia5sen, a s GaLe Guard auigeste I Chateaudun AB

197)
W€rkNr28901:A26c40Dlal54415622aiL.I5AAFrt44.LlmbauzurRB26c1943.a.D.undregaLsN9653c,anSkywaytAircGi(FeryingSef
v.e n.., aLs D-BELE an W- Rall, Eningen 4.1.62, umreg. aL5 D.CELE 27 6 62, abee5tÜrzt cotonou, Dahonrey 14.11.61
W€.k Nr. 23917, A 26C 4oDl als 44 :15618 an USAAF 1944, Llnba! zur RB 26C 1948, a.D. und umreg. aLs N/8248, aL5 D BEL vorgede{t füi W
RaLL,Eiingen6.l.6l,unües.alt0CEL27.l.6l.cofAabseLaufen66.65,geLdscht1r.666,!ers.hrottctirrErding
W€rk Nr 23961: A 26C-45-DT, aLs 4415632 an LJSAAF 1945, Unbau zur RB 26C 1943, a.D. ünd als N5l81V an R F. Todd, an I ü1. Sllte( Wad ey

6A 1961, an Aircraft Krautheim GmbH, Nomberg 13.9.64, aLs D'CADU rn W. Rall, Ening€n 29.7.r,4, ai Trais Perüaia dc Ava.ior, Llma 1r 5.67,

vefs.hrottel.a. 1970 Llma
WerkNr2t217:a26c59DlaLs4415913anLlsaaF1945,LlmbauzurB2681t48.aD und umreg. aG N420lA, umbau bei0n [4ark,ur 4arG

man c. alt N5loA an C.6. r",rurDhv co., Ne!v Yor( lun 6:1, aLs N516X an R faiLlul.6/, as D BACA an Luftt6nspoit Dlenst GmbH, stuttsa.t 25.3.69,

s.hwe bes.hidisr be Baü.hLand!ns in Sturtgar( 11.3.70, iach Reparatur und GÜ 2.rt.71vreder i.D, schwcr bcschädist be Nollandung in Zürlch

rl I /1. da ReDaratur unök. ausgeschla.htet und von Feuetuiehr lürich 7u Ubungszwe.kei verbüint 5.7.11
W.r( Nr 18 2a99: c 60A 5 LO (Loc(he.d 18 65 2ll. a 5 42 56029 an LJSAAF I 6.41. a. D. als NC!3161 an R. Ba.h Ne, Yor< llbune Aus 46, ra.h
Fran(.khaiR.VBoram€21.2.49,beschidigtbe Llnfal lrNewY!r( dLew Ld, rep.rict und a 3 F BDA5 an Nav frat.e 6 10.49, aLs N9991F an W

P L.ar 11.5.5:1, umreg. aLs Nt/77N, unreg. a s N99t1F, aG NXlY a r Lear In.. lun.52, Llnbau zur Learsiar I und umreg. aLs NrY 15.2.5!, aLs D-C-A.

FUanF.Krupp:10.:l56,aLsN511LanLearn..9.9.61.1lmbaubelAer.dyre12.3.62,anLearSegLerln..23.!70,anD.H.Doiahue4.12.74,ni
Aerospa.e Products nc.ll.6,T5,anL. laLLMining Co.23.2.T6, weitcr.rVcrbeb unbeIaßnu
WerkNr132606:C60A5L0(Lockheed13562l),ar4316446aiLISAAF26r1.4:1,übercebenanFrarkr€i.hinoran3112.4l,aLsFaBAl an

fanz. R€gle.ung n [4arokko, unreg. aLs F BALX 16.6.4t, an SAI'l 22.1.43. aLs Nt4541 an idaner corp. 6.12 5], an H. !r'ooLf & Son In..,i(oLL5

mann nstrum€its Corp.ApL54, aLs N44L an W P Lear 19.8 99, Llmbau zur Learslar 120.6 5t', a s D.CoCA ai F, Horten GmbH 20.6.t6, abgeslürzt
bei (runpendof, 05lercl.rr 24.3.t/
Weft NL 2405: Loc(heed 414 Hudson Jrlk. , an RAf Coastal aonnand 16 8 40, aLs NX23991 an Speriv Gyros.ope co. n.. 3.12.40. aLs N28t9l an

Ds.PireLl94t,an6.B.fanLtanCoJrrlitteder!0€r,UmbauzurLockheedl856Lonestardutrhfarnlton,neueWer(Nr15l626,aL5NllLan
Lear tnc. r957, Umbau zur Leariar, an PacAero 18.r0.51, aLs D-CABo ai F€lmut Hoten GmbN 10.1157, as N2111an S1rs5 Aoeflcan Avatl.n
Colp. f"'la 61, an Lear Jct aorp.lan.64, an CaroLina An.raft corp. au3.69, absestürrt bei La (e 0kccchobee FL 1) 5 72



>Gut ist.las t0 üeterlarge [ab.ls.llder 1,1ägnet50nde zu erkennen.

Vom Bomberzum Business-Plop

zeuge verfÜgtei über luxLr ös eingerkhtete
Kabiien für sechs bis zehr Passagierc,
Langstreckertänks und sogar Radaranlagen,
was filr die damalige Zeit sehr bemerkens-
wert war. m lvlärz 1956 wurde in der Bun,
desrepublik Deutschland ein€ Leaßtar l als
D-CAFU für die Friedich Krupp AG zugelar
,er. Die l\4aschlne flog bis Ende 1961 für
der Korzem und wurde anschLießend wie.
der ln die USAverkauft.

Auch Helmut Horten, Besltzer d€ r Warer.
harsgruppe Horien, Nlerkur und Defaka,
folgte dem Belspiel Krupps und kaLrfte lm
Ju'ri 1956 eife Leaßiar 1, welche die Regi-

strierung D.COCA bekam. Doch schor am
z4.ALrgLrst 1957 kam es währcnd eines Flu-
ges vor Stuttgaft rach KLageffu|t zu einem
Brand in der rechten Tragfläche, die weiig
später abblach. Die jetstar siürzte bei 1\4u'

raugraben/Krumpendorf in Osterreich ab,
wobei alle drei Insasser den Tod fanden.

A4aschine durch das Abrasieren zahlreicher
Befeuerungslampen schwerc Schäden. Da

eire Reparaturwegenzu hoher Kosten nicht
mehr in Frage Gm, iiberließ Stetzler das
FlLrgzeug nach Ausschlachten aller noch

Die kaLifornische Firma On llark in Vän

Nuys rüstete zu Beginn der 60er'Jahre über.
zählige InvaderBomber zu komfortabLer
Lrrd vor allem schnellen Geschäftsreiseflug-
zeuger für vier bis sechs Passagiere um.
Umbauten, dle ihre ursprünglkhen 

^lotorerR 2800 behielten und keire Druckkabine
bekamen, hießen fortan or [larkMarketeer.
Solche Invader, derer mar dle närkeren
Triebwerke R-2800c8'17 (wle die Dc-6)eln-
baute, wurden zur [,larksrnan c Lrnd jere nrit
veBrößerter DrLrckkabine verLießen als
Aaar<sman c die WerkhaLle.

Der Pfozheimer Bauunternehmer Stetz'
ler grijndete 1969 die Lufttranspoar-Dienst
GmbH ufd beschaffte eine zur lt4arksman C

umgebäute nvader aus den USA als VIP

TrarsporteL n seinem Fall war das tuft
fahdbundesamt wohl snädiser, denn die
ft'laschine wurde auf Grundlage des existie
re'rden B-26-Kennblatts als D BACA zuge
Lasser. Doch däs FLrgzeug schief vom Pech

verfolgt zu sein.Anr 11.August 1970 mach
te D-BACA nach einem lokalen Rurdflug mit
€lngefährenem tuhn,erk eine BaLrchlandung
ln Stuttgart. BeiJet Aviation if BaselwLrde
die f,1äschife dalauhin repariert und bekam
elne Grundübeüoluns einschlleßlich Neu-
lackierung. Ab luni 1971 stand sie wieder inr

Einsatz. n der Nacht vom 22. zum 23.le-
bruar 1973 kehrte D.BACA von Agädir ilber
[4arrakech zurück rach StLitgad, als sich

das rechte Ha!ptfähtuerk nlcht austuhren
Ließ. ALrs betrieblichen Grufden mLrsste

Zürkh aLs Auswei.hfLughafer angefloger
werden. DoirerfoLgte am A,1oßer des 21. Fe

bruar ei're Zwei-Rad Notlandung auf elnem
aLrsgeLeglen Schaumteppkh. Dabel e.Litt die

brauchba€n Teile de. Flughafenfeuerwehr
Züriclr aLs Tralningsobjekt. Während einer
Ubung arn 5. JuLi 1973 ist das Wrack der
D BACAschließlich verbrannt worden.

Krupp und Hort€n fliegen Leäßtar

Auf der Basis des Vorkriegsver(ehßflug.
zeugs Lockheed 18 Lodestar entstanden
während des Zweiten Weltkriegs der llilitär
transpo(erC 60 Lrid das Kampnugzeug PV
1/2 Harpoon,^/eftlra für dje USA sowle
Hudson für croßbritanrien.

Nach dem Krieg baute der Untemehmer
William P. Lear später durch den teariet
weLtberühmt geworden zahlrekhe Lo.k.
heed 18 zu Geschäftsreiseflugzeugen unr.
Die danach aLs Leaßtar bezeichneten Flug.

Als Ersaiz kaufte Horten lm Novemberei-
re weitere Leaßtar, die als D.CABO regi

nrienwurde. Diese [,laschire hatte ihref Le,
befslauf ursprünslich als tockheed Hudson
in der RoyalAir Force begonnen. DerAusLie

> tear{arrhbircneinrichtlng in FLugrichlung

ferungsflug am 10. Novenrber 1957 führte
von saita l!,lonka ln Kallfo.nien über Los

Argeles rnd Froblsher Bayvia NordpoLin 22
Stunden 58 [rlinLrter Geiamtflugzeit nach
Dilsseldorl Nachdem Hoden 1959 eine Tur

boprop F 27 als Fimerflugzeug angeschafft
hatte, ging di€ D-CABO inr A4ai 1961 ln die
USA zurück. Don nog sie für verschiedeie
Halter, ehe sie am 1?. lllai 1972 in Florida
durch Absturz verloren glng.

! MANFRED I!1EYER
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>Flogvorberelt!ngen.nderD-(ELErLhterdemHe.kdleProton.Magnetsonde nihrerHalteruns

> Le.rstarl D-CAfUwarvon l9s6 bis 196l6eschäfisrelseflugzeug des (rupp (onzerns.


